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Seniorenpflege

Senioren-Mittagessen  
am 25. August 2026

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Alheim,
wir möchten Sie gern wieder zu einem gemeinsamen Mittagessen 
einladen.
Am Dienstag, dem 25. August 2026, um 12.00 Uhr im HdG in 
Heinebach gibt es:

Geschnetzeltes mit Spätzle
Salat mit Schmandsoße

KI generiert Maggi
Alles zusammen für einen Preis von 10,-- € pro Person.
Die Kosten für den Verzehr werden am Tag der Veranstaltung ab-
gerechnet.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung nur bis 
zum 17. August 2026 möglich!
Gemeindepflegerin
Frau Regine Sauer
Tel.: 06623-9200-41
r.sauer@alheim.de

Veranstaltungen

© didesign - stock.adobe.com

Tagesausflug zur 
Porzellanmanufaktur  
Schloss Fürstenberg

Liebe Alheimerinnen und Alheimer!
Begleiten Sie uns am 16. September 2026 auf einen Tages-
ausflug zur Porzellanmanufaktur Schloss Fürstenberg bei 
Höxter. Im historischen Schloss erwartet uns eine interes-
sante Führung durch die Ausstellung.
Im Preis von 40,-- € pro Person sind die Busfahrt mit dem 
Busunternehmen Fuldaperle, der Eintritt in das Schloss und 
Porzellanmuseum, sowie die Führung durch die Ausstellung.
Nach dem Museumsbesuch kehren wir zum gemeinsamen 
Mittagessen im Landgasthof Textor in Trendelburg ein. Das 
Mittagessen ist nicht im Reisepreis enthalten und wird 
von jedem Teilnehmer selbst bezahlt.

Abfahrt: 9:00 Uhr Bushaltestelle Borngasse,
Heinebach

Rückkehr: ca. 18:30 Uhr
Genießen Sie mit uns einen abwechslungsreichen Tag voller 
Kultur, Geschichte und Geselligkeit. Wir freuen uns auf Ihre 
Anmeldung und einen schönen gemeinsamen Tag.
Anmeldungen bis zum 2. September 2026 bei
Regine Sauer unter r.sauer@alheim.de oder
06623/9200-41

mailto:r.sauer@alheim.de
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Zimmer 303
Finanzen, Steuern und Abgaben
Tatjana Neumann Telefon: 06623-9200-18
Email: neumann@alheim.de
und
Finanzen, Buchhaltung
Anja Möller-Dittmann Telefon: 06623-9200-31
Email: a.moeller-dittmann@alheim.de
Zimmer 304
Fachbereichsleitung Finanzen
Claudia Janz Telefon: 06623-9200-16
Email: c.janz@alheim.de
und
-Bau- und Ordnungsamt -
Katharina Mohr Telefon: 06623-9200-22
Email: k.mohr@alheim.de

Externe Einrichtungen
Bürgerbüro Heinebach
Haus der Generationen
Am Minnstück 2
Bürgerdienste
Email: buergerservice@alheim.de Telefon: 05664- 85 45
Dienstags von 13:30 bis 17:00 Uhr

Weitere ext. Einrichtungen
Bauhof Alheim
Jahnstraße 17, Heinebach
Bauhofleiter
Ralf Groth Telefon: 05664-77 24
bauhof@alheim.de Mobil: 0162-41 49 550
und
Wasserversorgung
Marlon Petrus Mobil: 0173-25 17 209

KiTa Heinebach
„Haus der kleinen Füße“
Am Minnstück 9
Leitung
Michaela Birnbaum Telefon: 05664-80 86
Email: kita-heinebach@alheim.de

KiTa Baumbach
„Baumbacher Zauberwald“
Zum Bahnhof 20
Leitung
Nadine Hofmann Telefon: 06623- 4 26 59
Email: kita-baumbach@alheim.de

Flüchtlingshilfe
Sina Elsässer-Ungefug Mobil: 0174- 98 30 606
Email: sinaelsaesser@gmx.de

Aus dem Rathaus wird berichtet

Ausbildung erfolgreich abgeschlossen
Wir gratulieren: Seine Ausbildung zum Fachinformatiker mit der Fach-
richtung Systemintegration hat Eric Sacharewitsch erfolgreich abge-
schlossen.
Er wird nun in Zukunft als Administrator für die IT auch weiterhin bei der 
Gemeinde Alheim beschäftigt sein.
Auf dem Bild ist Herr Sacharewitsch mit Bürgermeister Brethauer zu 
sehen.

GEMEINDEVERWALTUNG ALHEIM

Rathaus der Gemeinde Alheim  
im Ortsteil Baumbach

Alheimerstraße 2, 36211 Alheim-Baumbach
E-Mail: gemeinde@alheim.de Telefon: 06623 - 92 00 - 0
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag   08:30 - 12:00 Uhr
Montag & Donnerstag   13:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch   13:30 - 18:00 Uhr

Erdgeschoss
Zimmer 101
Bürgerservice
Melanie Clobes Telefon: 06623-9200-10
Email: buergerservice@alheim.de
Zimmer 102
Fachbereichsleitung
-Bürgerservice, Gewerbeamt -
Martin Eberhardt Telefon: 06623-9200-19
Email: buergerservice@alheim.de
und
Bürgerservice
Marina Jäger Telefon: 06623-9200-12
Email: buergerservice@alheim.de
Zimmer 103
Standesamt, Bürgerbus, KiTa-Verwaltung
Silke Degenhardt Telefon: 06623-9200-36
Email: degenhardt@alheim.de
Zimmer 105
Vereinsförderung, Öffentliche Einrichtungen, Friedhöfe
Andreas Kaiser Telefon: 06623-9200-17
Email: a.kaiser@alheim.de

1. Obergeschoss
Zimmer 201
Sekretariat des Bürgermeisters, Öffentlichkeitsarbeit & Jubiläen
Nicole Schmidt Telefon: 06623-9200-32
Email: n.schmidt@alheim.de
Zimmer 202
Bürgermeister
Dr. Andreas Brethauer Telefon: 06623-9200-32
Email: a.brethauer@alheim.de
Zimmer 203
Kasse
Thomas Schwarz Telefon: 06623-9200-15
Email: t.schwarz@alheim.de
Zimmer 204
Fachbereichsleitung
Haupt-und Personalverwaltung,
Personalwesen und Sitzungsdienst
Bernd Böhle Telefon: 06623-9200-30
Email: boehle@alheim.de
und
ständige stellvertretende
Fachbereichsleitung
Haupt- und Personalverwaltung,
Personalentwicklung,
Rechtswesen
Katharina Weller Telefon: 06623-9200-23
Email: k.weller@alheim.de
Zimmer 206
Gemeinde- und Jugendpflegerin
Regine Sauer Telefon: 06623-9200-41
Email: r.sauer@alheim.de

2. Obergeschoss
Zimmer 301
Fachbereichsleitung
-Bau- und Ordnungsamt -
Jan-Niklas Fischer Telefon: 06623-9200-24
Email: j.fischer@alheim.de
und
Hochbau und Energie
Martin Marth Telefon: 06623-9200-21
Email: m.marth@alheim.de
Zimmer 302
Ordnungsamt, Liegenschaften, Feuerwehr
Jörg Moritz Telefon: 06623-9200-20
Email: moritz@alheim.de
und
Kultur und Tourismus, Förderprogramme
Petra Herzig Telefon: 06623-9200-37
Email: herzig@alheim.de
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Energiemengenbilanzierung der Gemeinde Alheim
Seit über 10 Jahren unterstützt die EAM die Städte und Gemeinden in ihrem Netzgebiet aktiv beim Erstellen einer kommunalen CO2-Bilanz.
Dabei werden bei allen Konzessionskommunen diese Basisdaten als kostenfreie Dienstleistung zur Verfügung gestellt. In der nachfolgenden 
Zusammenstellung können Sie die aktuelle Stromerzeugung und den Stromverbrauch der Gemeinde Alheim einsehen.
Die komplette und aktuelle Folgeeinspeise- und Absatzstatistik der leitungsgebundenen Energieträger für die Gemeinde Alheim ist auf unserer 
Homepage unter der Rubrik Bürgerservice – Aktuelles einsehbar.

Kirchner Solar Group als TOP 100 Innovator 
des Deutschen Mittelstands ausgezeichnet

Am 26 Juni fanden sich Lars Kirchner, Geschäftsführer der Kirchner 
Solar Group (KSG) aus Heinebach, und Bürgermeister Andreas Bret-
hauer zur Preisverleihung der TOP 100 Innovatoren des Deutschen 
Mittelstands in Heidelberg ein. Auf dem Bild sind beide mit unserem 
ehemaligen Bundespräsidenten Christian Wulff zu sehen.
Ausgezeichnet wurde die KSG für ihre bahnbrechenden Lösungen in 
der regenerativen Energieversorgung. Wir sind stolz, dass dieses Top-
Unternehmen bei uns in Alheim zu Hause ist und gratulieren!
Zur Begründung heißt es unter anderem:
Nach sieben, acht Jahren Betrieb häuften sich Ausfälle in mehreren 
Solarparks. Die Techniker verglichen die Betriebsdaten in ihrer digitalen 
Plattform und identifizierten eine fehlerhafte Bauteilcharge. Betroffenen 
Kunden boten sie einen vorsorglichen Austausch zu einem Bruchteil der 
Kosten eines Totalausfalls an. So ließen sich teure Geräteschäden ver-
meiden und präventive Maßnahmen in den Standardbetrieb überführen.
Neue Lösungen für intelligente Energiesysteme entstehen in Projekten, 
in denen Kunden Elektromobilität und komplexe Stromverbräuche in 
den laufenden Betrieb integrieren. Pilotprojekte dienen als Testfeld: 
Teams aus Technik, Wirtschaft und Betrieb entwickeln Lösungen, die 
sich unter realen Lastprofilen bewähren. Junge Ingenieure arbeiten dabei 
mit erfahrenen Praktikern, Wissen bleibt durch geringe Fluktuation im 
Haus. Im Fokus stehen Konzepte, die Kunden wirtschaftlich helfen und 
zugleich das Netz entlasten, etwa durch zeitlich verschobenes Laden.

Neue PV-Anlagen fertiggestellt
Die Gemeinde Alheim hat neue PV-Anlagen errichtet. Die neue Anlage 
im Bereich der ehemaligen Kläranlage Heinebach versorgt nun die dort 
befindliche Pumpstation mit Energie. Das spart uns bares Geld.
Von der Pumpstation wird das Abwasser zur Kläranlage in Braach ge-
pumpt. Die neue PV-Anlage auf dem Rathaus hingegen versorgt das 
Rathaus mit eigener Energie und spart uns so ebenfalls bares Geld.
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sen uns dazu von dem Gedanken verabschieden, dass wir immer mehr 
brauchen und Unternehmen immer weiter skalieren müssen. Dies ist 
aber eine wesentliche Grundlage unseres Systems und wir werden dazu 
auch durch die Werbung manipuliert. In der Folge beuten wir unseren 
Planeten immer weiter aus, da hilft dann auch keine etikettierte Nach-
haltigkeit. Die Frage ist ja, sollte ein Wirtschaftssystem den Menschen 
dienen? Oder wir dem System? Das hat sich, denke ich, etwas ver-
schoben. Wenn Produktlebenszyklen z. B. künstlich immer kürzer ge-
macht werden, damit mehr verkauft wird und die Aktienkurse steigen, 
dann läuft aus meiner Sicht etwas verkehrt. Der Bachelor of Being hilft 
unserer Gesellschaft hier ein Umdenken zu bewirken und macht damit 
echte Nachhaltigkeit möglich.
Herzliche Grüße

Ihr Dr. Andreas Brethauer
Bürgermeister

VET GmbH neu in Alheim
Am 28. August besuchte Bürgermeister Brethauer die Vitreous Enaamel 
Technique GmbH, um das Unternehmen in Alheim zu begrüßen. Die 
VET GmbH entwickelt seit Jahrzehnten spezialisierte Emaillieröfen für 
die ganze Welt und hat sich örtlich von Hessisch Lichtenau nach Al-
heim verändert.
Zu finden ist das 16-köpfige Team nun auf der Welle in Heinebach. Auf 
dem Foto ist Bürgermeister Brethauer mit Geschäftsführer Alexander 
August und Johann Rann zu sehen.

Treffen der Traktorfreunde
Die Traktorfreunde Ellistanne fanden sich am 26.07. in Heinebach zu-
sammen, um gemeinsam zum Traktortreffen nach Ostheim bei Mel-
sungen zu fahren. Nach ihrer Rückankunft in Heinebach stieß auch 
Bürgermeister Brethauer dazu.
Die Traktorfreunde Ellistanne möchten das Brauchtum pflegen sowie 
durch die Teilnahme an Festzügen bei Kirmessen und Dorfjubiläen an 
die Zeiten erinnern, als ihre Oldtimer und Youngtimer zum Einsatz ka-
men. Mit gemeinsamen Ausflügen und Einkehr wird die Gemeinschaft 
gepflegt und der Austausch z. B. Restaurierung gefördert.
Gegründet wurden die Traktorfreunde Ellistanne 2017 zum Dorfjubiläum 
Herlefeld. Damals fuhren Marco Gümbel, Mathias Riemenschneider, 
Joram Bezela und Ottmar Wagner gemeinsam mit ihren Traktoren zum 
Jubiläum. Anschließend schlossen sich immer weitere Traktorfreunde 
an, sodass es mittlerweile 30 Mitglieder gibt, die sich über weiteren 
Zuwachs freuen.
Kontakt: Werner Gümbel, Tel. 0 170 / 244 59 31

Von links: Marco Gümbel, Bürgermeister Andreas Brethauer (der sich 
kurzentschlossen den Fendt seiner Tochter Amelie (2) ausgeliehen 
hatte), Jürgen Dietrich, Werner Gümbel, Volker Grün, Heinebachs 
Ortsvorsteher Lars Mark und Felix Franke mit ihren Traktoren.

Treffen der Traktorfreunde in Ostheim.

Bachelor of Being im 
Umweltbildungszentrum

Vor kurzem konnte ich mir vor Ort selbst ein Bild von den jungen Er-
wachsenen im Bachelor of Being machen. Frau Dr. Badur, unsere neue 
Geschäftsführerin des Umweltbildungszentrums, bringt in den ohnehin 
kaum belegten Wintermonaten mit ihrem eigenen Projekt, dem Bachelor 
of Being, Belegung in das Haus: Eine Win-Win-Situation. Mit Ehemaligen 
wurde kürzlich das fünfjährige Bestehen ihres Konzepts gefeiert. Die 
zwei Wochen vorab hat Frau Dr. Badur mit 30 jungen Erwachsenen das 
Gelände in Ordnung gebracht und im Haus Renovierungsarbeiten durch-
geführt. Das haben die aus ganz Deutschland Angereisten ehrenamtlich, 
für Kost und Unterkunft, 6 Stunden am Tag geleistet. Das verdient ein 
riesiges Dankeschön! Das Gelände jedenfalls ist nun in einwandfreiem 
Zustand und man kann das wunderbare Areal rund um das Umwelt-
bildungszentrum und den Spielplatz wieder in vollen Zügen genießen. 
Für die Zukunft des Umweltbildungszentrums bin ich guter Hoffnung 
mit Frau Dr. Badur als Geschäftsführerin.
Das Konzept des Bachelor of Being halte ich für eine gute Ergänzung 
zum Nachhaltigkeitskonzept des Umweltbildungszentrums. Es ist an die 
skandinavischen Folkehojskole angelehnt, in denen junge Erwachsene 
zwischen 18 und 25 Jahren in einer Orientierungszeit lernen, sich über 
die eigene Zukunft klar zu werden und auf diese vorbereitet werden. 
Das Programm wurde in Studien als ein Grund für die besonders stabile 
Demokratie und den hohen Glücksindex in Skandinavien identifiziert - in 
Deutschland ist dieses Programm einmalig, ähnlich wie das Alheimer 
Umweltbildungszentrum das erste in Deutschland war und oft kopiert 
wurde.
Wenn wir ernsthaft eine nachhaltige Gesellschaft wollen, dann müssen 
wir auch unser eigenes kapitalistisches System hinterfragen. Wir müs-
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Hier bekommen Sie Rat & Hilfe
Polizei   110
Feuerwehr & Notarzt   112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Erreichbar rund um die Uhr. Es meldet sich der Bereitschaftsdienst. Sie 
können den Diensthabenden Arzt erfragen.
Zahnärztliche Notrufnummer  01805/607011
Notfallvertretungsdienst
Unter dieser Rufnummer können Sie den jeweils Diensthabenden Zahn-
arzt erfragen (Festnetz: 14ct/ Mobilfunk max. 42 ct.)
Frauenhaus, Bad Hersfeld, täglich  06621/65 333
Regionaler Hospizverein Rotenburg  06623/86 22 22
FRANKA - Fachberatung für Betroffene von Menschenhandel
Wildemanngasse 14 34117 Kassel �  0151 62815335 
Franka.Fachberatung@dw-region-kassel.de
Telefonmission Rotenburg   0180/564 77 46
(Kurzansprache, Tag und Nacht erreichbar)
Weißer Ring e.V.   0151/ 55 16 4793
Außenstelle Bad Hersfeld-Rotenburg
Ansprechpartnerin: Annett Merrath
GENIAL e. V. - Verein für Generationenhilfe in Alheim
Frau Regine Sauer 06623/9200-41
Ortsgerichtsvorsteher Udo Aschenbrenner   05664/12 69
Stellvertreter: Lothar Schäfer (Tel. geschäftlich) 05664/9488-0
Schiedsamt, Holger Henning  06623/42408
Abfallwirtschafts-Zweckverband  06621/9237-0
Sozialstation der Arbeiterwohlfahrt  06623/ 41 030
Pflegezentrum der Diakonie, Sozialstation  06623/ 86 45 00
Anruf-Sammel-Taxi   06622/91 50 262
Polizeistation Rotenburg/Fulda  06623/93 70
Kreiskrankenhaus Rotenburg/Fulda  06623/86-0
Krankentransport  06621/19 222
Vergiftungsunfälle   06131/22 333
oder 0551/39 62 10 11 oder 19 27 41 oder 19 24 18
EUTB Teilhabeberatung in Alheim   06622/93 39 977
jeden 4. Dienstag eines Monats von 14.00 – 16.00 Uhr,
Haus der Generationen in Heinebach
Seniorenberatung Waldhessen  06621/ 87 53 20
Lindenstraße 1, 36199 Rotenburg/Fulda
(Mo & Do 9.00 bis 13.00 Uhr und nach Vereinbarung)
Schutzambulanz Fulda  0661/ 6006 6060
Straßenmeisterei Rotenburg/Fulda  06623/ 92 390

Feuerwehr  
der Gemeinde Alheim

Gemeindebrandinspektor B. Hildebrand
Niederellenbach 05664/9300 70
und 0172/ 65 31 629
1. Stellvertretender Gemeindebrandinspektor F. Moog
Baumbach 06623/ 91 52 498
und 0174/ 90 17 202
2. Stellvertrender Gemeindebrandinspektor S. Heine
Heinebach 0172/ 47 23 842
Wehrführer Baumbach und Stellvertreter
F. Moog 06623/ 91 52 498
und Dirk Heusner 0172/ 58 86 835
Wehrführer Erdpenhausen und Stellvertreter
U. Degenhardt 06623/ 42 301
und J. Mell 0174/ 78 15 444
Wehrführer Heinebach und Stellvertreter
M. Frommann 0172/ 49 47 218
und D. Röhlich 0172/ 46 37 750
Wehrführer Hergershausen und Stellvertreter
S. Apel 06623/ 1531
oder 0176/ 2355 7133
D. Freitag 0176/ 95 40 40 39
Wehrführer Licherode und Stellvertreter
D. Aschenbrenner 05664/ 93 00 98
und A. Eckhardt 05664/ 77 09 891

Bereitschaftsdienste, wichtige 
Rufnummern und Kontakte

Gemeindezentren
Ihre Ansprechpartner für die Anmietung der Alheimer Gemeinde-
zentren sowie der Kegelbahnen in Baumbach und Heinebach
Baumbach (Bürgerhaus) und die Kegelbahn
Familie Schär,  Tel.: 0173/2779941
Erdpenhausen (DGH)
Gerhard Pabst,  06623/2647
Hergershausen (DGH)
Lars Apel,  06623/3009108
Licherode (DGH)
Monique Wetzel,  05664/9380300
Niederellenbach (DGH)
Jutta Gaber,  05664/6407
Niedergude (DGH
Walter Kerst,  0173/9634553
Niedergude (Gudetalhalle)
Elke Berge,  0172/3746132
Obergude (DGH)
Oliver Schlegelmilch,  0173/6360125
Sterkelshausen (DGH)
Jürgen Schweizer,  0152/59370704
Heinebach (Haus der Generationen) und die Kegelbahn
Christina Brall, 0178/6974614 ab 17.30 Uhr
Oberellenbach (Jugend- und Freizeitheim)
Dirk Brand,  0170/7590573
Oberellenbach (Dorftreff)
Kerstin Wagner,  0173/2509620
weitere Informationen zu den einzelnen Gemeindezentren finden Sie auf 
der Internetseite der Gemeinde Alheim unter
www.alheim.de/leben-soziales/einrichtungen/gemeindezentren

Ortsvorsteher  
der Gemeinde Alheim

Baumbach
Kai Askanas,
Am Loh 18   0151 / 25 38 80 75

Erdpenhausen
Gerhard Pabst,
Hauptstr. 14   06623 / 26 47

Heinebach
Lars Mark,
Alte Gasse 1   0151 / 59 83 99 22

Hergershausen
Lars Apel,
Am Berg 6   06623 / 300 91 08

Licherode
Monique Wetzel,
Lindenstr. 26a  05664 / 93 80 300

Niederellenbach
Thomas Fischer,
Ebenfeld 15   0171 / 78 16 907

Niedergude
Gerhard Anacker,
Friedhofsweg 4   06623 / 38 05

Oberellenbach
Kerstin Wagner,
Unterer Erlenbach 13   0173 / 25 09 620

Obergude
Thomas Schmidt,
Im Feld 9   06623 / 33 33

Sterkelshausen
Tim Jürgensmeier,
Dorfstr. 25 0174 / 87 45 933
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Auskünfte erteilen:
Frau Mosebach-Grünke, Tel.-Nr.: 06621 /87-3211, Zimmer 640
E-Mail: s.mosebach-gruenke@hef-rof.de
Frau Orth, Tel.: 06621/87-3201, Zimmer 641
E-Mail: m.orth@hef-rof.de

- Anzeige -

IHR MANN UM HAUS UND GARTEN:
› Baumfällungen mit Seilklettertechnik

› Gartenarbeiten aller Art › Zaunmontage 
› Pflasterarbeiten › Entsorgung von Astwerk

Tel. 01573 03 44 839

Öffentliche Bekanntmachungen

Allgemeinverfügung über das Verbot des 
öffentlichen Konsumierens von Cannabis 

im Veranstaltungsbereich der Heinebacher 
Kirmes 2026 in Heinebach in Alheim

Gemäß §§ 1, 11, 14 Hessisches Gesetz über die öffentliche Sicher-
heit und Ordnung (HSOG), in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14. Januar 2005 (GVBl. I S. 14), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 29. Juni 2023 (GVBl. S. 456, 471) erlässt die Gemeinde 
Alheim folgende

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g
über das Verbot des öffentlichen Konsumierens von Cannabis im 
Veranstaltungsbereich der Heinebacher Kirmes 2026 in Heinebach.

1. Anordnung: Untersagung des öffentlichen Konsumierens von 
Cannabis

In der Zeit von Donnerstag, 27.08.2026 bis Sonntag, 30.08.2026 ist das 
Konsumieren von Cannabis zu den in Nummer 2. näher definierten Zei-
ten im öffentlichen Raum in den unter Nummer 3. definierten Bereichen 
(Veranstaltungsgelände der Heinebacher Kirmes 2026 in Heinebach) 
gemäß § 11 des Hessischen Gesetzes über die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung (HSOG) untersagt.

2. Zeitlicher Geltungsbereich:
Das Verbot unter Nummer 1 gilt aufgrund der andauernden und beson-
deren Gefahrenlage für die gesamte Zeit der Kirmes 2026 in Heinebach 
vom 27.08.2026 bis zum 30.08.2026 täglich jeweils im Zeitraum von 
09:00 Uhr bis 06:00 Uhr (am Folgetag).

3. Räumlicher Geltungsbereich:
Das Konsumverbot von Cannabis nach Nummer 1 erstreckt sich auf 
folgende öffentliche Straßen und Plätze in Alheim (Gelände der Heine-
bacher Kirmes 2026): Der Veranstaltungsort der Heinebacher Kirmes 
2026 in Heinebach befindet sich auf dem Festplatz in Heinebach.
Der Veranstaltungsbereich 1 „Festplatz“ (VA1) umfasst die Straßen: 
Fünftannenweg, Spielplatz Hessenallee, Am Sonnenhang, Bergstraße, 
Eisfeldstraße, Akazienweg, Borngasse, Tennisplatz, Festplatz.
Der räumliche Geltungsbereich der Allgemeinverfügung kann dem bei-
gefügten Kartenausschnitt (Anlage 1) entnommen werden. Dieser ist 
Bestandteil der Allgemeinverfügung.

4. Zwangsgeld / Ordnungswidrigkeit:
Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen das Verbot in Nummer 1 dieser 
Allgemeinverfügung wird ein Zwangsgeld in Höhe von 150,00 Euro, nach 
§ 50 Absatz 1 des Hessischen Gesetzes über die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung (HSOG), zur Zahlung fällig.
Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen das Verbot in Nummer 1 dieser 
Allgemeinverfügung kann eine Ordnungswidrigkeit in Höhe von 500,00 
Euro, nach § 36 Absatz 1 Nummer 4 in Verbindung mit Absatz 2 des 
Gesetzes zum Umgang mit Konsumcannabis (KCanG), zur Zahlung fällig 
werden.

5. Anordnung der sofortigen Vollziehung:
Aus Gründen des öffentlichen Interesses wird die sofortige Vollziehung 
des unter Nummer 1 geschilderten Verbotes angeordnet, mit der Fol-
ge, dass ein eventuell eingelegter Rechtsbehelf keine aufschiebende 
Wirkung hat.

6. Widerrufsvorbehalt:
Diese Allgemeinverfügung ergeht unter dem Vorbehalt des jederzeitigen 
Widerrufs.

7. Bekanntgabe:
Die Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Absatz 4 Satz 4 Hessisches Ver-
waltungsverfahrensgesetz (HVwVfG) mit dem auf die Bekanntmachung 
folgenden Tag als bekannt gegeben.

Wehrführer Niederellenbach und Stellvertreter
A. Hildebrand 0172/ 4195650
und B. Hildebrand 05664/930070
oder 0172/6531629
Wehrführer Niedergude und Stellvertreter
T. Herrmann 01590/ 104 79 50
und C. Nöding 0173/ 23 04 197
Wehrführer Oberellenbach und Stellvertreter
H. Kambach 0179/ 42 54 854
und N. Knoch 0162/17 60 282
Wehrführer Obergude und Stellvertreter
C. Deist 0173/ 72 13 921
und H. Schmoll 0172/ 56 04 543
Wehrführer Sterkelshausen und Stellvertreter
M. Bieber 06623/ 92 88 976
und L. Conrad 0160/20 36 359

Störungen Wasserversorgung & 
Abwasserentsorgung

während der Dienstzeiten
Herr Fischer, Gemeindeverwaltung  06623/92 00 24
Herr Groth (Bauhof)  05664/ 77 24
oder  Mobil 0162/ 41 49 550
während und außerhalb der Dienstzeiten
Wassermeister  0173/ 25 17 209
Abwasserbereitschaft  0162/ 41 49 513

Störungen  
Strom- und Erdgasversorgung

EnergieNetz Mitte GmbH Entstörungsdienst:
Strom- und Gasversorgung   Gas Tel.: 0800 34 202 34
 Strom Tel.: 0800 34 101 34
(Anrufe 0 - 24 Uhr, kostenfrei aus dem Festnetz

- Anzeige -

verlässlich.
menschlich.
nah.

 06674 9182929
Bebra
Friedewald

 06622 9150120

Ihr ambulanter P�egedienst

Apotheken-Notdienst
www.aponet.de

oder www.apothekerkammer.de

Täglich wechselnder Apotheken-Notdienst der Apotheken von Heine-
bach und Rotenburg/Fulda!
Sehen Sie bitte auch die wöchentlichen Veröffentlichungen der Apo-
theken-Notdienste in der Samstagsausgabe der HNA - ebenso können 
Sie die Apotheken-Öffnungszeiten im Anschlag an der Apotheke in Hei-
nebach sowie im Internet erfahren.

Versicherungsamt für  
Rentenangelegenheit Kreis Hef-Rof

Friedrich-Ebert-Straße 9, 36251 Bad Hersfeld
Allgemeine Geschäftszeiten:
Montag und Dienstag von  08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch von  08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Donnerstag von  08.00 Uhr bis 17.30 Uhr.
Freitag von  08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinbaren Sie bitte vor Ihrem Besuch 
per E-Mail oder telefonisch einen Termin, zu dem Sie Ihre Versiche-
rungsunterlagen und den Personalausweis oder Reisepass mitbringen.

mailto:s.mosebach-gruenke@hef-rof.de
mailto:m.orth@hef-rof.de
http://www.aponet.de
http://www.apothekerkammer.de
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spruchsverfahrens durchgesetzt werden könnte. Insbesondere die 
Gefahr der Beeinträchtigung der o.g. Rechtsgüter und das Eintreten 
von Ordnungswidrigkeiten gebietet ein sofortiges Handeln. Ohne die 
Anordnung des Sofortvollzuges könnte der v. g. Gefahrenlage nicht 
wirksam begegnet werden. Eine Hemmung der Vollziehung durch einen 
Rechtsbehelf würde die oben genannten Gefahren für Leib und Leben 
beziehungsweise die Gesundheit in vollem Umfang bestehen lassen. 
Die besondere Dringlichkeit ergibt sich aus dem vom 27.08.2026 bis 
30.08.2026 stattfindenden Heinebacher Kirmes 2026 und den damit 
verbundenen Menschenansammlungen. Diese Verfügung ist bis zum 
Ende der Heinebacher Kirmes 2026 befristet. Bei einem Widerspruch 
gegen die Allgemeinverfügung wäre ohne die Anordnung der sofortigen 
Vollziehung eine gerichtliche Klärung vor Ablauf der Gültigkeitsdauer 
nicht zu erreichen. Es liegt daher im öffentlichen Interesse, dass das 
Verbot unverzüglich umgesetzt wird und im Fall eines Widerspruchs 
nicht abgewartet werden muss, bis das Verwaltungsverfahren bzw. das 
verwaltungsgerichtliche Verfahren abgeschlossen ist. Das Interesse der 
Allgemeinheit und damit der Verhinderung von Gefahren, insbesondere 
für die körperliche Unversehrtheit, überwiegt damit das eventuelle Auf-
schubinteresse der hiervon Betroffenen.
Zu 6. Widerrufsvorbehalt
Die Allgemeinverfügung steht unter einem Widerrufsvorbehalt, um mög-
lichen Änderungsbedarfen des zeitlichen oder räumlichen Geltungs-
bereichs etwa wegen verstärktem Kinder- und Jugendschutzbedarf 
Rechnung tragen zu können.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe schriftlich, in elektronischer Form nach § 3a Absatz 2 
des Verwaltungsverfahrensgesetzes oder zur Niederschrift beim Bür-
germeister als örtliche Ordnungsbehörde der Gemeinde Alheim, Alhei-
merstr. 2, 36211 Alheim, Widerspruch erhoben werden.
Hinweise:
Gemäß § 80 Absatz 2 Satz 1 Nr. 4 VwGO hat die Klage wegen der An-
ordnung der sofortigen Vollziehung keine aufschiebende Wirkung, so 
dass die Allgemeinverfügung auch dann befolgt werden muss, wenn 
sie mit einem Widerspruch angegriffen wird. Gemäß dem Hessischen 
Gesetz zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung (HessAGVwGO) 
sind von der mit der Bearbeitung des Widerspruchs zuletzt befassten 
Behörde Kosten (Gebühren und Auslagen) nach Maßgabe des Hessi-
schen Verwaltungskostengesetzes in der jeweiligen Fassung zu erheben, 
soweit der Widerspruch erfolglos geblieben oder zurückgenommen 
worden ist.
Alheim, 04.08.2026

gez. Dr. Andreas Brethauer
Bürgermeister

Gründe:
Zu 1. Untersagung des öffentlichen Konsumierens von Cannabis:
Rechtsgrundlage für die getroffene Verbotsregelung in Nummer 1 ist 
§ 11 HSOG in der geltenden Fassung. Danach können die Gefahren-
abwehr- und die Polizeibehörden die erforderlichen Maßnahmen tref-
fen, um eine im einzelnen Falle bestehende Gefahr für die öffentliche 
Sicherheit oder Ordnung (Gefahr) abzuwehren. Unter dem Begriff der 
öffentlichen Sicherheit versteht man die Unverletzlichkeit der objektiven 
Rechtsordnung sowie die subjektiven Rechte und Rechtsgüter des Ein-
zelnen. Eine konkrete Gefahr liegt vor, wenn bei ungehindertem Ablauf 
des Geschehens in überschaubarer Zukunft mit einem Schaden für 
die Schutzgüter der öffentlichen Sicherheit oder Ordnung hinreichend 
wahrscheinlich gerechnet werden kann. Je bedeutsamer das betroffe-
ne Rechtsgut zu bewerten ist, desto eher ist eine Gefahr anzunehmen 
und desto niedriger sind die Anforderungen an die Wahrscheinlich-
keit des Schadenseintritts im Einzelfall (vgl. VG Düsseldorf, Urteil vom 
25.02.2013, Az.: 18 K 6433/12).
Während der Heinebacher Kirmes 2026 in Heinebach ist im gesamten 
Veranstaltungsgebiet mit Menschenansammlungen, insbesondere Fa-
milien mit Kindern und Jugendlichen, zu rechnen.
An 1 Veranstaltungstag wird im Rahmen der Heinebacher Kirmes 2026 
in Heinebach bis zu 2.000 Besucher erwartet. Volksfestveranstaltungen 
werden erfahrungsgemäß von zahlreichen Jugendlichen Festgästen be-
sucht. Nach den Vorgaben des § 5 Absatz 1 KCanG ist der Konsum von 
Cannabis in unmittelbarer Nähe von Personen unter 18 Jahren verboten, 
um damit dem besonderen Kinder- und Jugendschutz Rechnung tragen 
zu können. Für den Konsumenten ist es bei der Anzahl von Besuchern 
nicht möglich, die Abstände zu den Minderjährigen einzuhalten und 
somit rechtskonform Cannabis zu konsumieren. Ein Verstoß hiergegen 
stellt somit eine rechtswidrige Tat dar.
Zur Vermeidung der Begehung rechtswidriger Taten gegen das Kon-
sumcannabisgesetz sieht sich die Gemeinde Alheim gehalten, auf dem 
Veranstaltungsgelände der Heinebacher Kirmes 2026 in Heinebach den 
Konsum von Cannabis zu untersagen.
Die Ordnungsbehörde der Gemeinde Alheim hat von ihrem Ermessen 
gemäß § 5 HSOG Gebrauch gemacht und insbesondere verhältnis-
mäßig gehandelt (Vgl. § 4 HSOG). Die Untersagung des Cannabiskon-
sums, beschränkt auf das Veranstaltungsgelände und die unmittelbare 
Zuwegung, ist das einzige geeignete, erforderliche und angemessene 
Mittel, um eine effektive Gefahrenabwehr zu gewährleisten. Die Kon-
sumuntersagung dient dem Zwecke, die Begehung von rechtswidrigen 
Taten gegen das Cannabisgesetz auf dem Festgelände zu unterbinden.
Die in Artikel 2 Absatz 2 Satz 2 des Grundgesetzes (GG) garantierte Frei-
heit der Personen ist durch diese Regelung nicht berührt. Die generelle 
Untersagung des Konsums von Cannabis auf dem Veranstaltungsge-
lände führt zwar zu einer Einschränkung der allgemeinen Handlungs-
freiheit. Diese Handlungsfreiheit wird allerdings nicht unverhältnismäßig 
beschnitten, dass der Konsum von Cannabis jederzeit außerhalb des 
Veranstaltungsgeländes möglich ist. Auch ist der Konsum nur zu Ver-
anstaltungszeiten untersagt.
Zu 2. Zeitlicher Geltungsbereich:
Die Allgemeinverfügung gilt - unter dem Vorbehalt des jederzeitigen 
Widerrufs - für alle Veranstaltungstage der Heinebacher Kirmes 2026 in 
Heinebach. In der Zeit vom 27.08.2026 bis einschließlich 30.08.2026 
finden in Heinebach die Feierlichkeiten der Heinebacher Kirmes 2026 
statt. Bei den Feierlichkeiten handelt es sich für die Gemeinde Alheim um 
die Ausrichtung einer jährlichen und traditionellen Disco der Gemeinde, 
welches von Besucher, insbesondere Jugendlichen besucht wird. Dies 
rechtfertigt die Anordnungen in Nummer 1. im Zeitraum von 09:00 Uhr 
bis 06:00 Uhr (am Folgetag).
Zu 3. Räumlicher Geltungsbereich:
Um eine wirkungsvolle Vermeidung des Cannabiskonsums zu gewähr-
leisten, erstreckt sich der räumliche Geltungsbereich für die angeord-
neten Maßnahmen zu Nummer 1 auf das komplette Gelände der Hei-
nebacher Kirmes 2026. Eine Beschränkung auf einzelne Bereiche wäre 
nicht geeignet, das bestehende Schutzziel zu erreichen.
Zu 4. Zwangsgeld / Ordnungswidrigkeit
Die Androhung eines Zwangsgeldes in dieser Höhe ist zur Durchsetzung 
der Nummer 1 dieses Bescheides die erforderliche und geeignete Maß-
nahme und stellt die im Verhältnis am wenigsten belastende Maßnahme 
dar. Unter den zur Verfügung stehenden Maßnahmen ist das Zwangsgeld 
das einzige in Frage kommende Mittel, um das Verbot schnell durchzu-
setzen. Im Übrigen stellt das Zwangsgeld gemäß § 50 HSOG auch das 
mildeste Zwangsmittel dar.
Gemäß § 36 Absatz 1 Nummer 4 (KCanG) handelt ordnungswidrig wer, 
vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 5 Absatz 1,2 oder Absatz 3 Can-
nabis konsumiert. Absatz 2 definiert die Höhe der Ordnungswidrigkeit. 
Im Fall von § 5 (KCanG) kann diese mit bis zu zehntausend Euro ge-
ahndet werden.
Zu 5. Begründung der Anordnung der sofortigen Vollziehung:
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung stützt sich auf § 80 Absatz 
2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der zurzeit 
gültigen Fassung. Sie ist zum Schutze der Allgemeinheit notwendig, 
da nur so sichergestellt werden kann, dass die getroffene Anordnung 
unmittelbar vollziehbar ist. Die aufschiebende Wirkung eines eventu-
ell eingelegten Widerspruchs hätte zur Folge, dass das angeordnete 
Verbot erst nach Abschluss eines oft sehr zeitaufwendigen Wider-
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7. Bericht(e) der Jugendabteilung
8. Bericht der Alt-Herren-Abteilung
9. Bericht(e) der Turn- und Gymnastikgruppen
10. Neuwahl des gesamten Vorstandes gemäß § 17 Abs. 1c und 6

a) 1. Vorsitzende(r)
b) Zwei gleichberechtigte stellver. Vorsitzende
c) Geschäftsführer(in)
d) 1. Kassierer(in)
e) 2. Kassierer(in)
f) Schriftführer(in) / Pressewart(in)
g) Fußballobmann
h) Jugendleiter/Schülerwart
i) Abteilungsleiter Alte Herren (Auf Vorschlag der Abteilung)
j) Abteilungsleiterin Turnen und Gymnastik
k) Wahl des Ältestenrats gem. § 21, Abs. 1

11. Wahl von zwei Kassenprüfer - gemäß § 17 Abs. 1i
12. Ehrungen
13. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung sind, gemäß § 18, spätestens sieben 
Tage vor dem Versammlungstermin schriftlich, mit kurzer Begründung, 
bei dem 1. Vorsitzenden, Marco Steinbach, Bossenstrasse 15, 36211 
Alheim, einzureichen.
Mit sportlichem Gruß
Marco Steinbach   Uwe Glöckner
- 1.Vorsitzender-   -Geschäftsführer

SV Osterbach 1967 e.V.
Beachvolleyball-Turnier des SV 
Osterbach – Sport, Spaß und 

Geselligkeit
Der SV Osterbach lädt alle Volleyballbegeisterten und Interessierten 
herzlich zum Beachvolleyballturnier am Samstag, 15.08.2026, ein.
Ab 13:00 Uhr treten gemischte Teams im Sand gegeneinander an und 
sorgen mit spannenden Ballwechseln für beste Unterhaltung. Dabei 
stehen nicht nur Ehrgeiz und sportlicher Einsatz im Vordergrund, son-
dern vor allem der gemeinsame Spaß und das gesellige Miteinander.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Die Besucher dürfen 
sich auf Kaffee und Kuchen, Sangria, Kaltgetränke sowie Bratwurst 
freuen.
Der SV Osterbach freut sich auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sowie viele Zuschauer, die die Mannschaften anfeuern und ge-
meinsam einen schönen Sommertag am Beachvolleyballfeld verbringen 
möchten.

Termin: Samstag, 15.08.2026
Beginn: 13:00 Uhr
Ort: Beachvolleyballplatz auf dem Bolzplatz in Oberellenbach
Vorbeikommen, mitfiebern - der SV Osterbach freut sich auf Ihren Be-
such.

Beachvolleyballplatz auf dem Bolzplatz in Oberellenbach
 Foto: Marcel Heußner

Einladung zur 3. Ortsbeiratssitzung in 
Sterkelshausen

Am Montag, den 17.08.2026 findet um 19.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus die 03. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Sterkelshau-
sen statt, zu der Sie hiermit eingeladen sind.
Tagesordnungspunkte:
1.	 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung der Anwesenden, Feststellung 

der form- und fristgerechten Einladung und der Beschlussfähigkeit
2.	 Information des Ortsvorstehers
3.	 Protokoll der letzten Ortsbeiratssitzung
4.	 KRITIS Vortrag
5.	 Straßenkataster
6.	 Haushaltswünsche 2027
7.	 Termine
8.	 Verschiedenes

gez. Tim Jürgensmeier
Ortsvorsteher

Vereine und Verbände

Kulturvereine

Kulturring Heinebach
Kirmes Heinebach 2026 - Vorverkauf der 

Dauerkarten gestartet
Liebe Alheimerinnen und Alheimer,
die Vorfreude steigt: Vom 27. bis 30. August 2026 feiert Heinebach 
wieder Kirmes. Der Kulturring Heinebach e.V. lädt Sie herzlich ein, 
gemeinsam vier stimmungsvolle Tage voller Tradition, Musik und Ge-
selligkeit zu erleben.
Den Auftakt bildet am Donnerstag der traditionelle Fassanstich am Eh-
renmal. Am Freitag sorgt die Kirmesdisco für beste Stimmung, bevor am 
Samstag zunächst der Familiennachmittag und anschließend der Tanz-
abend auf dem Programm stehen. Den Abschluss bildet am Sonntag 
der Festumzug mit anschließendem gemütlichen Ausklang im Festzelt.
Erstmals wird in diesem Jahr eine Dauerkarte in Form eines Stoff-
bändchens angeboten. Der Vorverkauf hat bereits begonnen. Die 
Bändchen sind zu den regulären Öffnungszeiten bei der Bäckerei 
Inacker in Heinebach erhältlich.
Mit der Dauerkarte ist der Eintritt zur Kirmesdisco am Freitag sowie 
zum Tanzabend am Samstag bereits enthalten. Gleichzeitig entfällt das 
Anstehen an der Abendkasse und das Stoffbändchen bleibt als schöne 
Erinnerung an die Heinebacher Kirmes 2026 erhalten.
Der Preis für die Dauerkarte beträgt 20 Euro.
Der Kulturring Heinebach e.V. freut sich darauf, zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher aus Heinebach, Alheim und der gesamten Region 
begrüßen zu dürfen. Feiern Sie mit uns und genießen Sie ein abwechs-
lungsreiches Kirmeswochenende!

Kulturring Heinebach e.V.

Sportvereine

FC 1928 Heinebach e.V.
Einladung Jahreshauptversammlung 

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder des FCH,
zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, den 11. September 
2026, um 20:00 Uhr, auf der Günter-Klose-Sportanlage, laden wir 
Euch gemäß § 16 Abs. 2 der Vereinssatzung recht herzlich ein!
Tagesordnung:

1. Begrüßung, Feststellung der form- und fristgerechten Ladung so-
wie der Beschlussfähigkeit

2. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 
05.09.2025

3. Bericht des Vorsitzenden gemäß § 17 Abs. 1a
4. Bericht des Kassierers gemäß § 17 Abs. 1a
5. Bericht der Kassenprüfer, Beschlussfassung über die Entlastung 

des Vorstandes gemäß § 17 Abs. 1a
6. Bericht des Fußballobmanns

Zeitungsleser wissen mehr!
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Kindergartennachrichten

Kindergarten Heinebach
Mit kleinen Schritten zu großen Wegen

Am 25. Juni verabschiedeten wir 32 Vorschulkinder mit einer sehr emo-
tionalen Feier. Es war eine Zeit voller Erinnerungen, Dankbarkeit und 
großer Gefühle für Kinder, Eltern und unser gesamtes Team.
Schon beim Lesen der Einladung spürten die Eltern, wie besonders 
dieser Tag wird. Worte wie „Es sind die kleinen Hände, die unsere Herzen 
berühren“ spiegelten wider, dass der Abschied herausfordernd, aber 
auch schön wird.
Unter dem großen Kindergartenbaum bereiteten wir eine liebevolle Ver-
abschiedung vor: Jeder Platz mit einem Stuhl, einem Heliumballon aus 
biologisch abbaubarem Material und persönlichen Wünschen an einer 
Schnur. Die Ballons sollten in den Himmel steigen - ein Symbol für 
Hoffnung und Zukunft.
Auch an die Eltern dachten wir: Auf jedem Platz lag ein Taschentuch 
mit der Botschaft „Jeder Abschied ist ein Neubeginn“ - eine Erinnerung 
daran, dass Tränen der Trauer ebenso wie Tränen der Freude zugehörig 
sind.
Die Feier begann mit dem Lied „Schritt für Schritt“, gemeinsam mit 
den Erzieherinnen eingeübt. Frau Birnbaum begrüßte alle mit einer be-
wegenden Rede über neue Wege, die unsere Kinder jetzt in Richtung 
Schule gehen. Es wurde deutlich, wie viel Mut, Geduld und individuelle 
Geschwindigkeit jedes Kind hat.
Eine Bilderpräsentation zeigte die Entwicklung der Kinder von Krippe bis 
Vorschule, begleitet von einem selbstgeschriebenen Lied. Die emotions-
geladenen Momente zeigten uns, warum Taschentücher nötig waren.
Abschließend erhielten die Kinder ihre Vorschulmappe und den Portfo-
lio-Ordner - voller Erinnerungen an eine unvergessliche Kindergarten-
zeit. Bei Kuchen, selbst gebacken von den Vorschulkindern, klang das 
Fest gemütlich aus.
Zum Abschluss wollten wir die Kinder mit einem fröhlichen Ritual über-
raschen: „Du bist zu groß für dieses Haus, darum werfen wir dich raus!“ 
- ein heiterer Abschluss, der bleibt.
Herzlichen Dank an alle Eltern für Vertrauen, Liebe und Geduld. In jedem 
Detail spüren wir unsere Berufung: Kinder zu begleiten, zu schützen und 
mit Herz wachsen zu lassen.

Danke für diese wunderbare Zeit!

sonstige Vereine

Basarteam Kunterbunt 

 

KINDERSACHEN-BASAR 
KUNTERBUNT 

 

 

 

 
 

 
Samstag, 26.September 2026 

in Alheim-Baumbach 
 

von 12.30 bis 15.00 Uhr 
 

Einlass für Schwangere ab 12.00 Uhr (Mutterpass und eine Begleitperson) 
 

Bürgerhaus (Zum Bahnhof 25) 
 

Herbst- & Winterbekleidung 
von Größe 50 bis 176 

Umstandsmode 
Babyzubehör, Spielwaren, Bücher, Kinderfahrzeuge usw.  

      
 

Nummernvergabe vom 24.-28.08.2026 per Mail über  
basar-baumbach@web.de 

 
 
 

Förderverein für kirchliche Gebäude
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05.09.2026 Samstag
11:00 Uhr Braach Taufe
06.09.2026 Sonntag
11:00 Uhr Baumbach Kartoffelfest
11.09.2026 Freitag
19:00 Uhr Braach Kneipengottesdienst, Hof Hafermas

Kontakte
Pfarramt Alheim-Braach I
Pfarrerin Dr. Elke Kollischan, Pfarrrain 10, 36211 Alheim
Tel.: 0173 3107372 oder 05664 9469219
Elke.kollischan@ekkw.de oder Pfarramt.alheim-braach1@ekkw.de
Pfarramt Alheim-Braach II
Pfarrerin Antje Pförtner, Pfarrrain 10, 36211 Alheim
Tel.: 05664 9469220
Antje.pfoertner@ekkw.de oder Pfarramt.alheim-braach2@ekkw.de
Kirchenbüro Rotenburg-Alheim
Verwaltungsassistenz Janine Diegel und Dorothee Stuckardt
Kirchplatz 15a, 36199 Rotenburg an der Fulda
Tel.: 06623 9159822
kirchenbuero.rotenburg-alheim@ekkw.de
Bitte nutzen Sie den verfügbaren Anrufbeantworter.

Die Ev. Kirchengemeinde Rotenburg a. d. Fulda lädt in Kooperation mit 
Göbels Hotel Rodenberg a. d. Fulda zum zweiten Mal herzlich ein zum 
Gottesdienst am Rotenburger Highwalk auf der Almseite. Wir feiern 
diesen Gottesdienst am Sonntag, den 30.08.2026 um 10:00 Uhr.
Vorbereitet und gestaltet wird der Gottesdienst von Pfr. Lars Niquet, 
Bezirkskantorin Barbara Matthes am Harmonium, Ernst Kreis mit der 
Trommel und Gudrun Schankweiler-Ziermann sowie Ute Seese als Küs-
terdienst.
In diesem Jahr steht der Gottesdienst unter dem Motto: „Vertraut den 
neuen Wegen“. Mit diesen Worten beginnt ein Gedicht, das der frühere 
ostdeutsche Pfarrer Klaus-Peter Hertzsch ursprünglich für eine Hochzeit 
gedichtet hat. Zusammen mit einer von einem anderen Lied übernom-
menen Melodie finden sich diese Worte inzwischen im Evangelischen 
Gesangbuch (EG 395). Angeleitet durch die Worte der insgesamt drei 
Strophen des Textes von Klaus-Peter Hertzsch feiern wir einen zuver-
sichtlichen, ermutigenden und fröhlichen Gottesdienst in unmittelbarer 
Sichtweite des Highwalks. Sei dabei!
Bei schlechtem Wetter feiern wir den Gottesdienst in der Stiftskirche 
in Rotenburg.

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinde  
Alheim-Braach

Wir laden Sie herzlich ein, an unseren Gottes-
diensten teilzunehmen und in Gemeinschaft zu 
feiern

16.08.2026 Sonntag
09:30 Uhr Niederellenbach Gottesdienst
09:30 Uhr Obergude Gottesdienst
10:30 Uhr Braach im Festzelt Kirmesgottesdienst im Festzelt 

mit der ev. Chrischona Gemeinde 
Braach

10:45 Uhr Heinebach Taufe im Kirchgarten
23.08.2026 Sonntag
09:30 Uhr Licherode Gottesdienst
09:30 Uhr Niedergude Gottesdienst
10:45 Uhr Oberellenbach Gottesdienst
10:45 Uhr Baumbach Gottesdienst
29.08.2026 Samstag
11:00 Uhr Sterkelshausen Taufe im Garten
30.08.2026 Sonntag
10:00 Uhr Heinebach Festzelt Familiengottesdienst zur Kirmes im 

Festzelt
10:00 Uhr Rotenburg Gottesdienst am Highwalk (Alm-

seite)

Überall sind Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder, 
Augenblicke und Gefühle. Sie werden uns immer
an dich erinnern, du bleibst in unseren Herzen.

Wir nehmen Abschied von
 

Herbert Pfaffenbach
* 10.05.1951    † 23.07.2026

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Urnenbei- 
setzung im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Tief bewegt möchten wir uns bei allen bedanken.  
Es ist tröstend zu erfahren wie viel Liebe, Freundschaft 
und Anteilnahme ihm entgegengebracht wurde.

        Erdpenhausen, im August 2026

TraueranzeigenTraueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. 

Viele Erinnerungen.

© halimqdn – stock.adobe.de

- Anzeige -

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren der Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.
Albert Schweitzer
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Katholische Kirche  
Rotenburg

Katholische Pfarrgemeinde
St. Franzikus Bebra Rotenburg
Mündershäuser Str. 1
36199 Rotenburg/Fulda
Telefon: 06623-919625
Wenn nicht anders vermerkt, finden alle Gottesdienste und Messfeiern 
in der katholischen Kirche, Mündershäuser Str. 1, statt.

13.08.2026 Donnerstag
09:00 Uhr Messfeier
16.08.2026 20. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Messfeier
23.08.2026 21. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Messfeier
27.08.2026 Donnerstag
09:00 Uhr Messfeier
30.08.2026 22. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Messfeier
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Marc Pohle
Dorfstraße 2 · 36251 Ludwigsau-Rohrbach

Mobil 01 72 / 2 30 68 86
Tel. 0 66 21 / 96 69 40 · Fax 0 66 21 / 96 69 41

E-Mail: info@mpm-maler.de · Internet: www.mpm-maler.de

Maler- und Lackiererarbeiten · Fassaden- und Innengestaltung
Fußbodenarbeiten aller Art · Schreinerarbeiten

Fliesenarbeiten · Designfußböden & Steinteppich
Wasserschadensanierung

- Anzeigenteil -

Wie kann ich Ihnen helfen?
Tel.: 0175 5951087

Fax: 06643 9627-78 
c.otterbein@wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Christina Otterbein

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Handwerker sucht Arbeit:
Ich kann Schimmel sanieren, feuchte Wände 

von innen abdichten (Spezialaufbau), 
tapezieren, streichen, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, verlege Fußböden, Teppiche, 
Vinyl, Laminat, PVC Bodenbeschichtung 

und Versiegelung. Gartenarbeiten, 
Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen

Kostenfreies Angebot!  0151 /19131096

Tel. 06621-913770 | Gerteröder Str. 19 | 36251 Ludwigsau-Tann
www.bettenhaus-hess.de

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr.: 10:00 – 17:30 Uhr
Sa.: nach Vereinbarung

Senioren - Komfort - Sessel

TV-Sessel – 
mit Stehauf-Hilfe und Liegefunktion,  
belastbar bis 160 kg (lieferbar bis 230 kg)

üübbeerr  3355  JJaahhrree

STROMAUSFALL - KEIN PROBLEM! Mit Notstromabsenkung.

- anpassungsfähiger Memory-Schaum
- mit der beruhigen Kraft des Lavendels 
- Unterstützung für Kopf und Nacken 
- hilft Verspannungen zu lösen und fördert ein 
    schnelleres Einschlafen 

Lavendel Nackenstützkissen 

üübbeerr  3355  JJaahhrree

NEUE KOLLEKTION  

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr.: 10:00 – 17:00 Uhr
Sa.: nach Vereinbarung

Tel. 06621-913770 | Gerteröder Str. 19 | 36251 Ludwigsau-Tann
www.bettenhaus-hess.de

Hello
Summer

 ist ein neuartiges gewaltpräventives 
Internet-Trainingsprogramm, in dem Kinder im Alter von 
7-12 Jahren und deren Eltern selbstständig am Computer 
lernen können sich sicherer zu verhalten. Durch die Tutor-
figur „Smoggy“, die durch das Training begleitet, können 
auch leseschwache Kinder am Programm teilnehmen. 

Für weitere Informationen: 
www.coolandsafe.eu 
Tel. 06677 - 918211

JETZT AUCH  
ALS APP!

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWittich“ bei  www.wittich.de
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